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Arbeitsbereich Anwendung
Arbeitsplatz Anwendung
Tätigkeit Produktanwendung

Gefahrstoffbezeichnung

HOLLU PO 200

Hersteller:
hollu Systemhygiene GmbH, Salzstraße 6, 6170 Zirl, AUSTRIA
www.hollu.com
Produkt enthält: Isotridecanolethoxylat, 2-Propanol, Isotridecanolethoxylat, Phenylmethanol

Gefahren für Mensch und Umwelt
Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
Verursacht schwere Augenschäden.
Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Produkt enthält: D-Limonen. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
Auf sehr gute Be- und Entlüftung des Arbeitsplatzes achten.
Nicht rauchen, essen und trinken in Arbeits- und Lagerräumen. Auch keine
Lebensmittel, Getränke oder Tabak aufbewahren.
Nach Austritt von Flüssigkeit unbedingt lüften. Funkenbildung und Flammen
unbedingt vermeiden.
Beim Umfüllen Verdunsten und Verspritzen vermeiden. Behälter erden.
Vorgeschriebene Schutzausrüstung: - Schutzkleidung oder Schürze - Schutzbrille
oder Gesichtsschutz - dichte Schutzhandschuhe aus Gummi oder Kunststoff -
Schutzstiefel beim Umgang mit größeren Mengen.
Dämpfe sind meist schwerer als Luft und können in tieferliegende Räume eindringen,
dadurch Gefahr von Fernzündungen.

Verhalten im Gefahrfall
Im Falle einer Brandbekämpfung betriebliche Anweisungen genau einhalten.
Einatmen von Staub, Dämpfen oder Brandgasen vermeiden - Atemschutzgerät
verwenden.
Bei Auftreten von Leckagen bzw. Auslaufen von Flüssigkeit sofort Vorgesetzten oder
Betriebsleitung informieren.
Kleinere Brände mit CO2- oder Pulverlöscher, evtl. mit Wassersprühstrahl löschen.

Erste Hilfe
Nach Verschlucken sofort Arzt hinzuziehen und Hinweise im Sicherheitsdatenblatt
beachten.
Betroffene Haut gründlich mit Wasser und Seife waschen. Bei großflächigen
Hautbenetzungen sofort mit Notbrause spülen und benetzte Kleidung vorsichtig
entfernen.
Nach Verbrennungen Haut mit kaltem Wasser kühlen, bis Schmerz verschwindet.
Gesichts- und Augenverbrennungen nicht verbinden. Für ärztliche Behandlung
sorgen.
Nach Augenkontakt sofort mehrere Minuten mit Wasser spülen und unverzüglich
zum Augenarzt bringen.
Nach Einatmen für Frischluft, Ruhe und Wärme sorgen. Gegebenenfalls Arzt
verständigen.

Sachgerechte Entsorgung
Verschüttete Flüssigkeit mit Universalbinder aufsaugen und ebenso wie Abfälle in
verschlossenen Gefäßen der zuständigen Stelle zur Entsorgung übergeben. Kleine
Mengen dürfen mit Wasser verdünnt in die Kanalisation gelangen.




